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Liechtenstein ratifiziert 
Doping-Ubereinkommen 
ALLGEMEIN: Die Liechtensteiner Regierung 
legt dem Parlament das Übereinkommen des 
Europarates gegen Doping von 1989 zur Ratifi
zierung vor. Das Abkommen, an  dem sich auch 
die Schweiz orientiert und gemeinsam mit der 
E U  und dem Europarat die Dopingbekämp
fung anstrebt, enthält Normen zur Harmonisie
rung der Doping-Vorschriften und eine Liste 
verbotener Wirkstoffe. 

Mit dem Inkrafttreten des liechtensteinischen 
Sportgesetzes am 1. April dieses Jahres erfülle 
das Fürstentum die Voraussetzungen zum Bei
tritt des Übereinkommens. Die Dopingliste 
werde von der  Regierung in einer Verordnung 
publiziert, teilte das Presseamt in Vaduz mit. 

Remis für Kaufmann in 
der Nationalliga B 
JUDO: Der  für Baden Wettingen kämpfende 
Judoka Ivan Kaufmann vom Interteam Vaduz 
Ruggell konnte am Dienstagabend ein Remis in 
der  Schweizer Nationalliga B erkämpfen. 

Im ersten Kampf traf er auf Reng Graf aus 
Wetzikon. Nachdem Kaufmann auf mehrere 
Angriffe von Graf kontern konnte und kleine 
Wertungen erzielte, gelang es ihm nach 3 Minu
ten, die Begegnung durch einen HUftwurf vor
zeitig durch Ippon für sich zu entscheiden. 

Ein anderes Bild bot sich jedoch im zweiten-
Kampf gegen den Hohenemser Emanuel Schin
nerl, der den Kampf gegen Kaufmann von An
fang an dominierte und nur im konditioneilen. 
Bereich Schwächen zeigte. Ebenfalls nach 3 Mi
nuten machte sich der Österreicher jedoch ei
nen Angriff von Kaufmann zu Nutze und siegte 
mit einem Konter durch Ippon. 

Rosset und Manta 
wieder dabei 

TENNIS: Marc Ros
set und Lorenzo Man
ta boykottieren das 
Schweizer Daviscup-
Team nicht mehr. Ob
wohl beide vom Vor
gehen des Schweizeri
schen Tennis-Verban
des nicht Uberzeugt 
sind und weiter 
Vorbehalte gegen 
Teamchef Jakob Hla-

sek haben, werden sie bei der  Partie gegen Aus
tralien in Zürich (4.-6. Februar) dabei sein. Im 
Sinne des Schweizer Tennis seien sie auf ihren 
Entscheid zurückgekommen, sagten die beiden 
Akteure. Zudem hätte ein Boykott keinen Sinn 
gemacht, wenn nicht alle Spieler mitmachen, er
gänzten sie. Nach Roger Federer, der bereits im 
Dezember einlenkte, hatte auch George Basti 
diese Woche seinen Boykott-Entscheid zurück
gezogen. 

Tennis: Turniere im Ausland 
Sydney (Au). ATP-Turnier (350 000 Dollar/Hart). Ach-
telflnals: Nicolas Lapentti (Ecu/2) s. Stefan Koubek ( ö )  
4:6,6:0,6:4. Ivan Ljubicic (Kro) s.Todd Martin (USA/3) 
7:7 (13:11), 6:4. Karol Kucera (Slk/5) s. Arnaud Clement 
(Fr) 6:2,6:4. Jason Stoltenberg (Au) s. Dominik Hrbaty 
(Slk/7) 6:4,2:6,6:4. Viertelfinal-Tableaii: Lleyton Hewitt 
(Au) - Adrian Voinea (Rum), Alex Corretia (Sp) — Slava 
Dosedel (Tsch); Kucera - Ljubicic, Stoltenberg - La
pentti. 
Auckland (Neos). ATP-Tümter (325 000 Dollar/Hart), 
Acfafelflnals: Marc Rosset (Sz/8)s. John van Lottum (Ho) 
6:3,6:2. Juan Balcells (Sp) s. Tommy Haas (De/1) 6:4,7:5. 
Magnus Norman (Sd/2) s. Jan-Michael Gambill (USA) 
6:3,6:3. Gaston Gaudio (Arg) s. Jiri Novak (Tsch/3) 6:4, 
6:7 (4:7), 7:6 (7:4). Magnus Gustafsson (Sd) s.Thomas Jo
hansson (Sd/5) 6:2,6:3. Sjeng Schalken (Ho/6) s. Thomas 
Behrend (De) 6:4,6:1. Juan Carlos Ferrero (Sp/7) s. Al
berto Martin (Sp) 6:7 (2:7), 6:2, 6:4. Michael Chang 
(USA) s. Michael Seil (USA) 4:6,6:4,7:6 (7:1). 
Sydney (Au). WTA-TUrnier (342 000 Dollar/Hart). Ach
telfinals: Lindsay Davenport (USA/2) s. Jclena Lichowt-
sewa (Russ) 6:1,6:2. Mary Pierce (Fr/3) s. Conchita Mar-
tinez (Sp) 6:1,6:4, Amalie Mauresmo (Fr/6) s. SilvijaTa-
laja (Kro) w.o. Dominique van Roost (Be) s. Amanda 
Coetzer (SA/7) 0:6,7:5,6:4. Anna Kurnikowa (Russ/8) s. 
Jennifer Capriati (USA) 6:4,7:5. Arantxa Sanchez (Sp) & 
Jelena Dokic (Au) 6:4,6:1. Vlertelflnal-Tableau: Martina 
Hingis - van Roost, Pierce - Mauresmo; Kurnikowa -
Alexandra Stevenson (USA), Sanchez - Davenport. 
DoppeL Vlerlelflnali: Martina Hingis/Mary Pierce 
(Sz/Fr/3) s. Anna Kurnikowa/Barbara Scheit (Russ/Ö) 
7:6 (7:5), 6:1. 
Hobart (Au). WTA-Türnlcr (110 000 Dollar/Hart). Ach-
telflmls: Maria Alejandra Vento (Ven) s. Patty Schnyder 
(Sz/3) 7:6 (10:8), 6:4. Chanda Rubin (USA/4) s. Cara 
Black (Sim) 3:6, 7:5, 6:3. Justine H£nin (Be) s. Sylvia 
Plischke (0 /7)  6:3, 6:1. Ylertelflnats: Amy Frazier 
(USA/1) s. Catalina Cristea (Rum) 6:3,5:7,6:3. 
Melbourne (Au). Exhlbltionturnler Männer. 1. Runde: 
Andre Agassi (USA) s. Wayne Ferreira (SA) 6:2,6:4. Pe
te Sampras (USA) s. Richard Krajicek (Ho) 6:4,3:6,7:6 
(7:5).Thomas Enqvist (Sd) s. Nicolas Kiefer (De) 6:3,6:4. 
Mark Philippoussis (Au) a. Jewgeni Kafelnikow (Russ) 
7:6 (7:3), 6:7 (8:10), 6:1. 

«Von Beginn weg starke 
Spiele zu erwarten» 

Liechtensteiner Junioren-Circuit 2000 startet am kommenden Wochenende 

Aus der Zentralschweiz bis Ba
sel, aus der Ostschweiz, aus 
Österreich, Deutschland und 
aus Liechtenstein treffen die 
Junioren ein, um sich am kom
menden Wochenende an der 
ersten Qualißkation des Cir
cuit 2000 zu begegnen. 76 Spie
lerinnen und Spieler, darunter 
17 aus Liechtenstein, werden 
sich dann in der Tennishalle 
Vaduz auf dem «Bross Slide»-
Belag gegenüber stehen. 

Iris Frick-Ott 

Insgesamt ist das Junioren Circuit 
2000 auf drei l\irnierwochenenden 
aufgeteilt. Das erste findet kommen
den Samstag/Sonntag in der Tennis
halle Vaduz statt. A m  12./13. begeg
nen sich die jungen Spielerinnen und 
Spieler in der Ibnnishalle in TViesen 
und am ersten Märzwochenende ste
hen sie sich in Escfien/Mauren ge
genüber. Die sieben besten Tennisju
nioren der jeweiligen Kategorie qua
lifizieren sich für das Masters, wel
ches am 08./09. April in der Schaaner 
Tennishalle stattfindet. Am 15. Janu
ar, bereits am frühen Morgen, treffen 
die Spielerinnen und Spieler des 
diesjährigen Junioren Circuit in der 
Vaduzer Tennishalle aufeinander. In 
der Kategorie IV, Jg. 1988 und jün
ger, haben sich 14 Mädchen ange
meldet, darunter auch Martina Hut-
ter aus Wesen (mit einem R4 als Nr. 
1 ihrer Kategorie gesetzt). Bei den 
Mädchen der Kategorie III (Jg. 1986 
/87) stehen sich sogar 19 Juniorinnen 
gegenüber. Und mit den R3 und R4-
Spielerinnen, vertreten auch Johan
na Hemmerle aus Vaduz (R3), ver
sprechen sich die1\irnierleiter,Fredy 
Kaufmann und Jösy Banzer, sehr 
starke Wettkämpfe. 

Und die männlichen Junioren 
Gar auf 24 gemeldete Tennisspie-
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Fredy Kaufmann (links) und Jösy Banzer fungieren als TUrnierleiter des Liechtensteiner Junioren-Circuit. 

ler bringen es die Junioren der Ka
tegorie IV - sechs davon aus Liech
tenstein. Der  R5-Spieler, Sandro 
Ritter, darf  sich bei konstanter Leis
tung sicher auf einen der  vorderen 
Ränge freuen. E r  ist auf dem 
Thbleau als Nr. 5 gesetzt. Auch für 
einige Knaben der  Kategorie III 
heisst es am kommenden Samstag 
früh aus den Federn, damit sie an 
ihrem ersten Match auch fit sind. 
Die letzten Spiele der  Jahrgänge 
86/87 bei den Knaben finden am 
Samstag um 20 Uhr statt - dann ste
hen sich die Spieler dieser Katego
rie im Viertelfinal gegenüber. 

Finals und Punkte 
A m  Sonntag, 16. Januar 2000, tre

ten die Juniorinnen beider Katego
rien bereits am Vormittag, ab  9.30 
Uhr, zum Halbfinal an und entschei
den damit, welche der  zwei respek
tive vier jungen Damen um 12.30 um 
den Siegespokal kämpfen werden. 
Die Halbfinalisten der  Kategorie 
Knaben III und IV treffen am Sonn
tag um 11 Uhr aufeinander und rund 
drei Stunden später stehen sich die 
vier Sieger in der Vaduzer Tennis
halle beim Finale gegenüber. 

Pro Finalsieg erhalten die Spie-
Ier/-innen 50 Punkte. Für den Ein
zug ins Finalspiel gibts 45 Punkte, 
das Halbfinal bringt den Athleten 
40 und das Viertelfinal 35 Punkte 
ein. Den sieben besten Spieler in
nen der drei T\irniere winkt der Ein

zug ins Masters. Dabei sind gesam
melte Punkte, gewonnene Matches, 
Anzahl gewonnene Sätze und Spie
le die Kriterien. Und das achte Ball
talent? Das ist der «Lucky Loser», 
der durch sehr viel Pech oder eine 
Verletzung nicht seine stärkste Leis
tung zeigen konnte und sich deshalb 
nicht qualifizieren konnte. Bei meh
reren Lucky Losern entscheidet das 
Los. 

Der Liechtensteinische Tennis
verband lädt alle herzlich zum Juni
oren Circuit 2000 ein. Für Verpfle
gung ist gesorgt und die jungen 
Sportlerinnen und Sportler freuen 
sich über ein anspornendes Publi
kum - da spielt sichs doch grad noch 
mal so gut! 

Marc Rosset im Viertelfinal 
Patty Schnyder in Hobart ausgeschieden 

1 

Der Schweizer Marc Rosset hat 
beim ATP-Türnler von Auckland 
(Neus) die Achtelfinals mit einem 
6:3, 6:2-Sieg Uber den Holländer 
John van Lottum überstanden und 
trifft im Viertelfinal auf den Schwe
den Magnus Norman. Patty Schny
der hingegen ist beim WTA-Turnier 
von Hobart in den Achtelfinals aus
geschieden. Die Baselbieterin un
terlag der Qualifikantin Maria Ale
jandra Vento aus Venezuela (WTA 
113) 6:7 (8:10), 4:6. 

Der als Nummer acht gesetzte Ros
set geriet gegen den Holländer van 
Lottum, den er  bereits zuvor im bis
her einzigen Aufeinandertreffen 
vor vier Jahren in Rotterdam be
zwungen hatte, nie in Gefahr. Ros
set schlug neun Asse und beendete 
die Partie dank einer beeindrucken
den Effizienz mit dem Service schon 
nach 81 Minuten. Heute trifft Ros
set auf Himierfavorit Magnus Nor
man, der vor einer Woche in Adelai
de die Halbfinals erreichte. Der 
fünffache T\irniersieger von 1999 
vermochte beide bisherigen Duelle 
mit Rosset (1997 in Paris und 1998 
in Stuttgart) für sich zu entscheiden. 

Eine blamable Niederlage bezog 
Patty Schnyder (WTA 26) in Ho
bart auf der Insel Tasmanien gegen 
die klare Aussenseiterin Maria Ale
jandra Vento (WTA 113) aus Vene
zuela. An jenem Ort, wo sie vor zwei 
Jahren ihren ersten TUrniersieg er
rungen hatte, unterlag die als Num
mer drei gesetzte Schweizerin der 

Qualifikantin in den Achtelfinals 
6:7,4:6 und hat damit ihr Selbstver
trauen vor dem Australian Open 
nicht gross stärken können. 

Hingis gegen van Roost 
Die Gegnerin von Martina Hingis 

im Viertelfinal des WTA-T\trniers 
von Sydney heisst Dominique van 
Roost (WTA 16). Die Belgierin be
zwang in den Achtelfinals die Süd
afrikanerin Amanda Coetzer (WTA 
10) 0:7, 7:5, 6:4. Schon im Vorjahr 
waren sich die beiden Spielerinnen 
im Viertelfinal gegenüber gestan

den. Hingis gewann damals 6:2,6:0. 
Würde die Schweizerin erneut ge
winnen, bekäme sie es im Halbfinal 
entweder mit Amalie Mauresmo 
(Fr) oder ihrer - ebenfalls französi
schen - Doppelpartnerin Mary 
Pierce zu tun. 

Im Doppel steht Hingis mit Pier
ce bereits im Halbfinal, nachdem 
sich das D u o  gestern gegen Anna 
Kurnikowa (Russ) und Barbara 
Schett (Ö) 7:6 (7:5), 6:1 durchge
setzt hatte. Nächster Gegner ist das 
amerikanische Gespann Lindsay 
Davenport/Corina Morariu. 

Beim WTA-Tiirnier von Hobart war in den Achtelfinals Endstation für 
Patty Schnyder. 


